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Sehr geehrte liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ökonomische Rahmenbedingungen und zeitliche Spielräume bei der Behandlung von neurologischen 
Erkankungen sind zunehmend dramatisch eingeschränkt. Dies gilt besonders für Epilepsieerkrankungen. Wir 
wollen Sie / Dich einladen zu einem interaktiven Abend, da wir Ihre / Deine kreative Suche nach neuen Model-
len sehr schätzen und gemeinsam Innovationen im Gesundheitssystem wagen wollen. Nur gemeinsam werden 
wir es schaffen.

  Wir werden das Thema einleiten durch ein Impuls- 
  referat von Prof. Dr. Hamer, Universität Marburg, der  
  sehr interessante Daten einer regionalen Untersu-
  chung aus Marburg vorstellen wird, aus denen die  
  Kostenentwicklung bei Epilepsierkrankungen   
  hervorgeht. (Differenzierung direkte, dh. mediizinische  
  und indirekte, dh. Konsekutivkosten).
  Herr Prof. Hamer ist ein sehr stimulierender und  
  kompetenter Neurologe mit vielen eigenen Ideen zu  
  dem oben angesprochenen Thema.

  Das Dilemma, in dem wir zur Zeit alle aufgrund der  
  völlig unzureichenden Refinanzierung durch die  
  KV-Regularien stehen, nämlich kaum noch gute,  
  zeitlich ausreichende Medizin unseren Patienten  
  bieten zu können und selbst Befriedigung aus   
  unserer ärztlichen Arbeit ziehen zu können, ist so  
  nicht mehr länger haltbar und aus unserer Sicht nur  
  durch das intensive Gespräch und eine Netzwerkbil 
  dung unter uns anzugehen.

Wir freuen uns deshalb ganz besonders, wenn Sie oder wenn Du kommen / kommst und aktiv mitgestalten 
helfen / hilfst. Wir benötigen diesmal eine verbindliche Zusage.  „Your participation is crucial“: Bitte deshalb 
in jedem Fall ein Feedback geben. Wir werden die Veranstaltung gfalls. verlegen, wenn es uns diesmal nicht 
gelingt, einen ausreichenden Kreis engagierter und interessierter Kolleginnen / en zusammenzubringen.

Mit besten Grüßen
Dr. Silke Eden / Prof. Bernd Pohlmann-Eden


